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A U S  S I C H T  D E R  W A S S E R V E R S O R G E R

Sichere und verlässliche Wasserversorgung wird im Sommer 
zunehmend herausfordernd

Heiße und trockene Sommer führen 

häufiger zu steigendem Wasserbedarf

Wasserversorger rechnen mit mehr 

Engpässen in der Zukunft

16 %

45 %
… konnten zeitlich begrenzte 
Anstiege feststellen, ohne dass es 
dadurch bisher zu Engpässen kam

… hatten zeitweise schon einmal mit 
infrastrukturellen Engpässen zu 
kämpfen.

75 %
„Wir erwarten eine moderate oder 
sogar deutliche Zunahme an 
Engpässen.“ 

26 %
… mussten bereits die Nutzungen 
einschränken oder wurden dazu von 
der Kommune aufgefordert. 

Die öffentliche Wasserversorgung bleibt auch bei zunehmender Hitze und Trockenheit zuverlässig. Dennoch 

können örtlich und zeitlich begrenzte Einschränkungen nicht vollständig ausgeschlossen werden.

… hatten zeitweise schon einmal mit 
ressourcenseitigen Engpässen zu 
kämpfen 

18 %



77% setzen auf frühzeitige 

Kommunikation mit Großkunden und 
Verbrauchern, um die Nachfrage zu senken.

L Ö S U N G E N  V O R  O R T

Wasserversorger handeln, um zukünftige 
Engpässe zu vermeiden!

53% der kommunalen Versorger setzen auf 

Kooperation und den Austausch mit benachbarten 
Unternehmen, um die Nachfrage zu bedienen.

46% der Unternehmen haben ihre 

Wasserentnahmerechte oder den 
Fremdbezug erhöht.

43% haben bereits ihre Infrastruktur 

an die zunehmenden Trockenperioden 
angepasst.



85% der Unternehmen sagen, es 

braucht einen Vorrang für die öffentliche 
Wasserversorgung.

F O R D E R U N G E N  A N  D I E  P O L I T I K

Was braucht es, um die Wasserwirtschaft 
für weitere Hitzesommer besser zu rüsten?

59%  wünschen sich besser 

vernetzte Infrastruktursysteme und stärkere 
überregionale Versorgungsinfrastrukturen 

in Regionen mit Wasserknappheit.

71% fordern vereinfachte Planungs- 

und Genehmigungsverfahren für 
Klimaanpassung.

62% sagen, es fehlt an 

Investitionsförderungen in Infrastruktur, 
damit Entgelte bezahlbar bleiben.

69% wünschen sich 

Fördermöglichkeiten, um den Umbau zu einer 
klimaresilienten Infrastruktur zu beschleunigen.
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